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Auf ein Wort 

 

Vor vielen Jahren haben mein Mann 
und ich Urlaub in Istanbul gemacht. 
Wir haten uns zum Mitagessen 
frisches Fladenbrot und eine Fla-
sche Wasser gekau昀琀 und uns zum 
Essen auf einer Mauer in der Stadt 
niedergelassen. Da kam aus dem 
gegenüberliegenden Haus ein Junge 
heraus. Mit Zeichen und ein wenig 
Englisch machte er uns klar, dass 
wir zu dem Haus, aus dem er gerade 
gekommen war, gehen sollten. 
Nach einigem Zögern sind wir mit 
ihm gegangen. Im Haus erwartete 
uns eine Frau mit zwei Tellern voll 
mit Salat, Oliven und Käse und zwei 
Gläsern Butermilch. Das war für 
uns, wir sollten es uns schmecken 
lassen. Ich habe die ganze Zeit ge-
dacht, die will doch etwas von uns 

und wenn es nur 
Bezahlung ist. Als 
wir der Frau an-
deuteten, dass 
wir ihr für das 
Essen etwas be-
zahlen wollen, 
wies sie uns 
energisch zurück. 
Wie habe ich 
mich da geschämt. 
„Es wird einem nichts geschenkt“ 
diese Redewendung höre ich o昀琀. 
Und dann übersehen wir, wieviel 
wir im Leben geschenkt bekommen 
an Zuwendung und Liebe, an Ver-
ständnis und Freundlichkeit. Und in 
der Adventzeit denke ich vor allem 
daran, was wir von Got geschenkt 
bekommen. Got schenkt uns sei-
nen Sohn. Das feiern wir Weihnach-
ten. „Also hat Go琀琀 die Welt geliebt, 
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Auf ein Wort  

dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, damit alle, die an ihn glauben 
nicht verloren werden, sondern das 
ewige Leben haben.“ (Joh 3,16). In 
Jesus Christus wird Gotes große 
Liebe o昀昀enbar. Er liebt uns um un-
serer selbst willen – ganz ohne Ge-
genleistung. Was für ein Geschenk! 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 
Weihnachtszeit. 
 

Ihre Pfarrerin 
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 Aus den Kirchenbüchern  
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 Besuchsdienstkreis  

Anderen eine Freude machen 

 

Sie besuchen ältere Menschen in 
unserer Gemeinde zum Geburtstag 
und überbringen die Glück- und Se-
genswünsche unserer Pfarrerinnen 
und der Kirchengemeinde. Die wich-
}gsten Geschenke unserer Besu-
cher für ihre „Geburtstagskinder“ 
sind Zeit, Zuhören und Aufmerk-
samkeit. Die Rede ist - Sie, liebe Le-
serinnen und Leser, wissen oder 
ahnen es - vom Besuchsdienstkreis.  
Es gibt ihn schon sehr lange, und er 
ist eine feste Ins}tu}on in unserer 
Gemeinde. Wie lange genau der 
Kreis exis}ert, wusste keiner bei 
unserem Tre昀昀en genau zu sagen. 
Jedenfalls sehr lange, denn Irmgard 
Betz ist bereits seit 21 Jahren dabei, 
Hannelore Kober seit 17 Jahren und 
Karin und Werner Hercher seit 15 
Jahren. Ute Bär arbeitet seit 2013 
beim Besuchsdienst mit, Sigrid 
Horst seit 2019, und Petra und Karl-
heinz Dickhaut engagieren sich seit 
2021. 
Gefragt nach ihrer Mo}va}on, beim 
Besuchsdienst ehrenamtlich mitzu-
helfen, sind sich die Frauen und 
Männer einig: sie wollen anderen 
eine Freude machen. Sie emp昀椀nden 
es als Bereicherung, Menschen, die 
sie vorher noch nicht kannten, ken-

nenzulernen, ihre Geschichten zu 
hören oder auch Bekannte wieder-
zusehen. Darüber hinaus gibt es 
„viele ältere Leute, die einsam sind 
und alleine leben“, sagt Ute Bär. 
„Denen möchte ich ein wenig das 
Gefühl geben, gesehen und nicht 
vergessen zu werden.“  
Kein Besuch gleicht dem anderen. 
Bisweilen wechselt man nur ein 
paar kurze Worte an der Haustür. 
„Manchmal ru昀琀 jemand von oben, 
der nicht gut zu Fuß ist, ich soll den 
Umschlag mit dem Geburtstagsgruß 
in den Brie昀欀asten werfen – derjeni-
ge freut sich aber auch,“ weiß Karl-
heinz Dickhaut zu berichten. Dar-
über hinaus kommt es auch vor, 
dass die Jubilare nicht anzutre昀昀en 
sind. Oder sie sind gerade „auf dem 
Sprung“, weil sie mit Freunden im 
Restaurant zum Geburtstagsessen 
verabredet sind.  
Und dann sind da die vielen Türen, 
die sich ö昀昀nen. Manchmal sitzt man 
mit anderen Gratulanten in geselli-
ger Runde beim Geburtstagskind 
und es ergeben sich nete, unter-
haltsame Gespräche. Bei manchen 
Besuchen erzählen die Jubilarinnen 
und Jubilare aus ihrem Leben, von 
ihren Kindern und Enkeln. Oder sie 
berichten von Schicksalsschlägen, 
die sie getro昀昀en haben oder von 
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 Besuchsdienstkreis  

ihrem von Krankheit geprägten All-
tag. Das berührt, und „da merkt 
man, wie sehr sich die meisten 
Menschen darüber freuen, wenn 
sich jemand Zeit für sie nimmt“, 
sagt Sigrid Horst.  
Zuweilen 昀椀nden sich bei einem Be-
such auch unerwartete Anknüp-
fungspunkte, die viel Gesprächssto昀昀 
bieten, z.B. wenn man entdeckt, 
dass man für dieselbe Firma gear-
beitet hat oder dass das 
„Geburtstagskind“ aus derselben 
Gegend stammt wie man selbst.  
Was sich den Ehrenamtlichen posi-
}v einprägt, sind die vielen neten 
Begegnungen, die Gasvreundlich-
keit und die guten Gespräche.  Be-

sonders „erinnert man sich an die 
Freude der Besuchten und o昀琀 auch 
die überraschten Gesichter“, erzählt 
Karlheinz Dickhaut. „Auch wurde ich 
schon einmal gefragt, ob ich der 
Pfarrer sei …“   :-)   
Dass ein Besuch nicht gewünscht 
ist, kommt äußerst selten vor, so 
die Erfahrung. Aber auch das ist in 
Ordnung. „Wir nehmen das nicht 
persönlich und akzep}eren es“, sagt 
Hannelore Kober.  
Wir danken den Frauen und Män-
nern des Besuchsdienstkreises ganz 
herzlich für ihr langjähriges, wert-
volles und Freude bringendes Enga-
gement! 

Sabine Schudt 

Der Besuchsdienstkreis (vordere Reihe von links): Karin Hercher, Petra Dickhaut,  
Ute Bär und Irmgard Betz,; hintere Reihe (von links) Karlheinz Dickhaut,  

Werner Hercher, Hannelore Kober, Sigrid Horst. Foto: privat 
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 Veränderungen im Pfarrteam  

Abschied aus der 
Kirchengemeinde 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
mit diesem Gemeindebrief verab-
schiede ich mich von Ihnen, denn 
mein Dienst in Erlensee endet mit 
Ablauf des Monats Dezember. Als 
ich mich 2021 auf die halbe Pfarr-
stelle, die zuvor Pfarrer 
Wichihowski innehate, beworben 
habe, war klar, dass sie nur befris-
tet sein würde.  
Inzwischen sind zweieinhalb Jahre 
wie im Flug vergangen, und ich bli-
cke auf eine gefüllte und zugleich 
erfüllte Zeit in Erlensee zurück. Es 
hat mir viel Freude gemacht hier zu 
arbeiten. Deshalb möchte ich an 
dieser Stelle danke sagen.  
Dank an Sie, liebe Gemeindemit-
glieder, für die freundliche Aufnah-
me und das mir entgegengebrach-
te Vertrauen. Dank für so viele 
nete Begegnungen und gute Ge-
spräche. Dank an die Frauen und 
Männer des Kirchenvorstands und 
der verschiedenen Ausschüsse für 
die gute Zusammenarbeit. Dank an 
meine Kolleginnen Claudia Her-
chenröther und Ulrike Stellmacher 
für das vertrauensvolle und ver-
lässliche Miteinander. Dank an alle 
Ehrenamtlichen für ihr großes En-

gagement, 
das mich 
immer wie-
der aufs 
Neue be-
wegt und 
beeindruckt 
hat. Dank an 
alle Mitar-
beitenden 
für gelungene Zusammenarbeit, für 
alles Zuarbeiten, Helfen und Unter-
stützen. Ich werde Erlensee in gu-
ter Erinnerung behalten. 
Ab 2024 bin ich mit halber Stelle 
für Vertretungsdienste im Kirchen-
kreis eingesetzt. Vielleicht führt 
mich mein Weg anlässlich solcher 
Vertretungen ja auch wieder ein-
mal hier in die Gemeinde.   
So sage ich „Auf Wiedersehen“ und 
wünsche Ihnen eine gesegnete Ad-
vents- und Weihnachtszeit und ein 
behütetes neues Jahr unter Gotes 
Segen,  
 

Ihre Pfarrerin 
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 Termine 

Verabschiedung von  
Pfrin. Sabine Schudt  
am 2. Advent, 10.12.2023 

 

Am 2. Advent werden wir Pfrin. Sa-
bine Schudt mit einem Gotesdienst 
aus der evangelischen Kirchenge-
meinde Erlensee verabschieden 
müssen.  
Für uns war es ein Glücksfall, dass 
Frau Schudt sich bei uns im Frühjahr 
2021 vorstellte und tatsächlich ab 
dem 1. Juli 2021 diese halbe Stelle 
übernahm. Sie s}eg auch „voll“ ein 
und engagierte sich u.a. im Zu-
kun昀琀sausschuss, der sich mit den 
Umbauplänen der Langendiebacher 
Kirche seit mehreren Jahren be-
fasst. 
Mit der Geburt von Marie Herchen-
röther im August 2022 tat sich er-
neut eine Lücke auf, da Pfrin. Clau-

dia Herchenröther in Elternzeit 
ging. So konnte die halbe Pfarrstelle 
von Sabine Schudt auf eine ganze 
Stelle aufgestockt werden. 
Nun rückt der Tag des Abschieds 
näher, denn zum 31.12.2023 läu昀琀 
die Pfarrstelle aus. Die Kirchenge-
meinde Erlensee hat ab dem 1. Ja-
nuar 2024 nur noch einen Anspruch 
auf 2 anstelle von 2,5 Pfarrstellen. 
Der Grund dafür liegt in der gesun-
kenen Zahl der Gemeindeglieder. 
Pfrin. Schudt hat sich eine Verab-
schiedung im Kleinen gewünscht. 
Nach dem Gotesdienst in der Ev. 
Kirche Langendiebach, der um 
10:00 Uhr beginnt, wird es ein Kir-
chencafé geben. Damit bietet sich 
Ihnen noch einmal die Gelegenheit, 
sich persönlich von ihr zu verab-
schieden. 
Pfrin. Stellmacher, Pfrin. Herchen-

röther und der Kirchenvorstand 
sagen ganz herzlichen Dank für 
das engagierte Tun von Pfrin. 
Schudt während ihrer 2,5-

jährigen Arbeit bei uns in Erlen-
see! Wir alle wünschen ihr von 
ganzem Herzen alles erdenklich 
Gute für ihren weiteren beru昀氀i-
chen und privaten Lebensweg. 
 

Chris琀椀ane Alsheimer,  
Vorsitzende d. Kirchenvorstands  Foto: Markus Sommerfeld, Erlensee aktuell 
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 Termine 

„Sounds like Christmas – 
Barocke Weihnacht= 

 

Sonntag, 03.12.2023 um 17:00 Uhr  
in der Ev. Kirche Rückingen 

 

Mit dem Corelli-Ensemble auf histo-
rischen Instrumenten mit Werken 
von  J. H. Schmelzer, G. M. Schiassi, 
G. Mu昀昀at, G. Valen}ni und M. Cor-
rete. 

Ausführende:  
Andrea Seeger & Uwe Sommerfeld -
Barockvioline 

Uta Kempkes – Barockcello  
Sascha André Heberling – Orgelposi-
}v 

 

Der Eintri琀琀  
beträgt 16 €. 

Liebe Leser*innen  
des Gemeindebriefs,  
 

Für uns geht es mit großen Schriten 
auf das Weihnachtskonzert zu. Es 
昀椀ndet am Sonntag, den 17. Dezem-
ber 2023 um 17:00 Uhr in der         
Ev. Kirche in Rückingen stat. Dieses 
Jahr wird das Konzert zum letzten 
Mal unter der Leitung von Jona 
Heckmann stavinden. Unsere neue 
Chorleiterin kommt aus unseren 
eigenen Reihen. Wir freuen uns 
sehr auf Madlen Farr als Dirigen}n 
und sind sehr gespannt auf unseren 
musikalischen Werdegang. 
Unter dem Moto „Die Nacht ist 
vorgedrungen“ spielen wir Stücke 
von Chris}an Sprenger, John Ire-
land, Georg Friedrich Händel und 

vielen mehr. Als gesangliche Unter-
malung wird das Männer-Quartet 
„Good Time Harmonists“ au昀琀reten.  
Damit das Konzertprogramm auch 
lohnenswert für euch wird, fahren 
wir über ein Wochenende auf die 
Burg Breuberg zur Probenfreizeit. 
Auch unsere Jungbläser*innen wer-
den mivahren und ihre eigenen Stü-
cke unter der Leitung unseres Aus-
bilders Andreas Weil proben. 
Wir freuen uns sehr, wenn ihr 
kommt! 
 

Euer Ev. Posaunenchor Erlensee 

Sophia Betz 
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 Termine 

 Andachten im Advent 

 

Mi琀琀wochs um 19:00 Uhr  
 

6. Dezember 2023  
in der Ev. Kirche Langendiebach 

 

13. Dezember 2023 

im Ev. Gemeindehaus Rückingen 

 

20. Dezember 2023 

in der Ev. Kirche Langendiebach 

Minigo琀琀esdienst  
Heilig Abend 15:00 Uhr 

mit einem spontanen 

 

„Mitmach-Krippenspiel< 

 

Schon seit einigen Jahren gibt es in 
der Ev. Kirche Langendiebach 
(Friedrich-Ebert-Straße) an Heilig 
Abend (24.12.) einen Minigotes-
dienst, der sich inhaltlich an jüngere 
Kinder bis 4 Jahre richtet. (Ältere 
Kinder sind auch willkommen.) 
In diesem Jahr möchten wir mit al-
len, die Lust haben, egal ob jung 
oder alt, spontan ein Krippenspiel 
au昀昀ühren. Die Rollen werden direkt 
vor dem Gotesdienst verteilt. Wer 
schon weiß, dass er/sie mitspielen 
möchte, kann sich gerne bei Pfrin. 

Herchenröther melden. Spontanes 
Mitspielen, ist aber auch möglich. 
Wir tre昀昀en uns zur Verteilung der  
Rollen am 24.12.2023 um 14:30 Uhr 
direkt in der Kirche. Gerne könnt ihr 
schon verkleidet kommen (z.B. als 
Maria, Josef, Engel, Hirte oder Schaf 
- einige Rollen wird es aber nur ein-
mal geben.) 

Claudia Herchenröther 

Foto: Lotz, Gemeindebrief - 
Magazin für Ö昀昀entlichkeitsarbeit 

Foto: Lotz, Gemeindebrief - 
Magazin für Ö昀昀entlichkeitsarbeit 
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 Termine 

Go琀琀esdienst mit Krippenspiel  
Heilig Abend 16:00 Uhr 

im Freien 

 

Nach dem Erfolg im vergangenen 
Jahr wird der Gotesdienst mit Krip-
penspiel 2023 erneut im Atrium 
hinter der Erlenhalle stavinden. 
Die Rollen für das Stück sind alle 
verteilt. Die Kinder und Jugendli-
chen sind 昀氀eißig am Proben und 
freuen sich auf die Au昀昀ührung am 
24.12.2023 um 16:00 Uhr.  
Bite bedenken Sie, dass der Gotes-
dienst draußen stavindet und zie-
hen Sie Kleidung an, die für das 
Weter angemessen ist. Es wird 
weitestgehend Stehplätze und nur 
wenige Sitzplätze geben.  
 

Ort:   Atrium der Erlenhalle 

Beginn:  16:00 Uhr  
Einlass:  von der Konrad- 

  Adenauer-Straße / Ecke 

  Bolzplatz 

Parkplätze gibt es im näheren Um-
feld. 

Wir freuen uns! 
Die Krippenspielkinder und Team 

Gra昀椀k: Pfe昀昀er, Gemeindebrief - 
Magazin für Ö昀昀entlichkeitsarbeit 

Winterkirche 2024 

 

Aufgrund der weiterhin hohen Energie-
kosten werden, bis auf wenige Ausnah-

men, die Go琀琀esdienste von Januar - 
März 2024 im Ev. Gemeindehaus  

Rückingen, Rodenbacher Str. 8, gefeiert. 
Dieses lässt sich besser und schneller 

beheizen als die Kirchen. 
Den genauen Ort und die Zeit entneh-
men Sie bite dem Gotesdienstplan. Gra昀椀k: Pfe昀昀er, Gemeindebrief - 

Magazin für Ö昀昀entlichkeitsarbeit 
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 Termine 

Neue Wege gehen 

 

Unter dieses Moto haben wir vor 
vier Jahren den Verkauf unseres Ge-
meindehauses in der Fröbelstraße 
gestellt.  Zugleich haben wir Ideen 
gesammelt und eine Vision für eine 
kün昀琀ige Gemeindearbeit in der Lan-
gendiebacher Kirche entwickelt. 
Deren Dach ist nämlich 
schon seit langem sanie-
rungsbedür昀琀ig. Aller-
dings konnten wir es 
nicht verantworten, 
mehr als 1,5 Millionen 
Euro in diese Sanierung 
zu inves}eren, um dann 
das Gebäude nur für den 
sonntäglichen Gotes-
dienst zu nutzen. So ent-
stand der Plan, die Kir-
che – neben der Dachsa-
nierung - so umzubauen, 
dass dort auch Räum-
lichkeiten für die Ge-
meindearbeit entstehen. Ein Archi-
tekturbüro erstellte dazu mehrere 
Entwürfe. Bei unterschiedlichen An-
lässen, z.B. bei den Hof- und Gas-
senfesten, haben wir die Pläne prä-
sen}ert und mit den Menschen dis-
ku}ert. Der Entwurf, der die größte 
Zus}mmung fand, wurde schließlich 
auch mit der Landeskirche und dem 

Denkmalschutz beraten und abge-
s}mmt. 
Seit September liegen uns nun aktu-
alisierte Zahlen bezüglich der zu er-
wartenden Kosten für das Projekt 
vor. Wir müssen Ihnen nichts von 
den Preissteigerungen im Bauge-
werbe erzählen. Klar ist jetzt aller-
dings, dass wir unser Vorhaben – 

auch in einer kleineren 
Variante - leider nicht 
werden 昀椀nanzieren kön-
nen. Die Summe können 
wir trotz der Zuschüsse 
der Landeskirche, des 
Kirchenkreises, unserer 
eigenen Mitel und Ihrer 
Spenden, liebe Gemein-
demitglieder, leider 
nicht aufringen. Was 
jetzt allerdings schon 
absehbar ist: Es wird 
eine Neueindeckung des 
Kirchendachs geben, da 
wir zur „Notsicherung“ 

des denkmalgeschützten Gebäudes 
gesetzlich verp昀氀ichtet sind. 
Nun heißt es für uns erneut „neue 
Wege gehen<, neu zu überlegen 
und aus dem, was ist, das Bestmög-
liche zu machen. Dazu möchten wir 
auch unbedingt Ihre Meinung hören 
und laden Sie auf diesem Weg ein 
zu einer  
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Wir wollen Sie bei Ka昀昀ee und Ku-
chen über den aktuellen Stand in-
formieren und freuen uns auf eine 

lebha昀琀e Diskussion! Uns ist sehr 
daran gelegen, Ihre Wünsche, Ideen 
und Vorstellungen zu hören, um sie 
in unsere Überlegungen miteinbe-
ziehen zu können.  
 

Chris琀椀ane Alsheimer, Vorsitzende 
des Kirchenvorstands und Mitglied 

im Zukun昀琀sausschuss 

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
am Sonntag,  

21. Januar 2024  
um 15:00 Uhr  

(im Anschluss an  
den Gotesdienst)  

in der  
Langendiebacher Kirche 

Termine 

Kinderkirche 

 

Die Kinderkirche geht in die Weihnachts-pause. 
Wir starten wieder am 14.01.2024 und sind von 
Januar bis März 2024 im Ev. Gemeindehaus Rü-
ckingen, Rodenbacher Str. 8.  
 

Inhaltlich richtet sich die Kinderkirche an Kinder 
ab 4 Jahren, auch jüngere Kinder dürfen teilnehmen. 
 

Die kommenden Termine der Kinderkirche sind am 14.01., 28.01. und 
11.02.2024 immer um 11:15 Uhr. 
 

Haben Sie Lust und Interesse ins Kinderkirchenteam einzusteigen? Dann 
melden Sie sich bei Pfrin. Claudia Herchenröther.  
 

Das Kinderkirchenteam wünscht allen Kindern und Familien ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein wunderschönes Jahr 2024! 
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Gottesdienste  

Datum In Langendiebach In Rückingen 

06.12.2023 

Mi琀琀woch 

19:00 Uhr 

Adventsandacht 

10.12.2023 

2. Advent 

10:00 Uhr 

Gotesdienst zur  
Verabschiedung von  

Pfrin. Schudt,  
anschl. Kirchenka昀昀ee 

 

13.12.2023 

Mi琀琀woch 

19:00 Uhr 

Adventsandacht 

17.12.2023 

3. Advent 

10:00 Uhr  
Scheunengotesdienst in der Wasserburg, Pfrin. Schudt 

20.12.2023 

Mi琀琀woch 

19:00 Uhr 

Adventsandacht 

15:00 Uhr 

Minigotesdienst mit spon-
tanem Mitmachkrippen-

spiel für Kinder bis 4 Jahre  
Pfrin. Herchenröther 

 24.12.2023 

4. Advent/  
Heilig Abend  

16:00 Uhr 

Gotesdienst mit Krippen-
spiel im Freien (Atrium 
hinter der Erlenhalle), 
Pfrin. Stellmacher und 

Team 

 

17:00 Uhr  
Christvesper, P昀椀n. Schudt 

23:00 Uhr 

Christmete mit dem Ev. Posaunenchor, Pfrin. Schudt 
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Gottesdienste  

Datum In Langendiebach In Rückingen 

25.12.2023 

1. Weihnachtstag 

10:00 Uhr  
Festgotesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Stellmacher 

26.12.2023 

2. Weihnachtstag 
17:00 Uhr 

Singegotesdienst, Pfrin. Schudt 

eingeladen ist die Ev. Kirchengemeinde Neuberg 

31.12.2023  
Silvester 

17:00 Uhr  
Gotesdienst zum Jahresschluss, Pfr. Beinhauer  

01.01.2024 

Neujahr 

17:00 

Wir laden ein zur „Klingenden Kirche“- eine musikali-
sche Andacht - in die Ev. Kirche Langenselbold 

07.01.2024 

1. So. n.  
Epiphanias 

10:00 Uhr  
Gotesdienst im Gemeindehaus, Lektor Bothar 

14.01.2024 

2. So. n.  
Epiphanias 

10:00 Uhr 

Gotesdienst im Gemeindehaus, Pfrin. Herchenröther 

21.01.2024 

3. So. n. 
Epiphanias 

14:00 Uhr 

Gotesdienst, Pfrin. Stell-
macher, im Anschluss  

Gemeindeversammlung 
mit Kirchenka昀昀ee 

 

28.01.2024 

Letzter So. n. 
Epiphanias 

10:00 Uhr 

Gotesdienst im Gemeindehaus, Pfrin. Herchenröther 

04.02.2024 

Sexagesimä 

10:00 Uhr 

Gotesdienst im Gemeindehaus, Pfrin. Stellmacher 
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 Telefonseelsorge  

TelefonSeelsorge -  
mehr als Seelsorge am Telefon  
 

Für die „Genera}on Smartphone“ 
ist es kaum noch vorstellbar: Telefo-
nieren aus der Telefonzelle, enge 
Häuschen mit Münzfernsprechern 
und der Aufschri昀琀: Fasse dich kurz! 
Seit 2022 gibt es sie nicht mehr. Die 
Entwicklung der TelefonSeelsorge 
war immer verbunden mit Änderun-
gen der Kommunika}onstechnik. 
Als TelefonSeelsorge sich in den 60-

er Jahren in den großen Städten in 
Deutschland etabliert, besaßen ca. 
2% der Haushalte ein Festnetztele-
fon. Tatsächlich riefen in diesen Jah-
ren viele Ratsuchenden vom ö昀昀ent-
lichen Fernsprecher aus bei der Te-
lefonSeelsorge. In den folgenden 20 
Jahren verbreitete sich die Nutzung 
des Telefons rasant: 1983 haten 
schon 86 % aller Haushalte einen 
Festnetzanschluss. Heute wird die-
ser kaum noch genutzt. Die meisten 
Anrufenden nutzen Smartphones. 
Seit den 90-er Jahren stellt die Tele-
kom eine bundeseinheitliche, kos-
tenlose Rufnummer für Telefonseel-
sorge zur Verfügung. 
Die Anrufe sowohl vom Festnetz als 
auch bei den Anbietern von Mobil-
telefonen sind regionalisiert. Die 
Nutzung des Telefons hat sich längst 

geändert. Auch viele alte Menschen 
telefonieren, um Gespräche zu füh-
ren, „Flatrate“ sei Dank. So hat die 
Zahl der Menschen „80 Jahre und 
älter“, die anrufen, in den letzten 
Jahren deutlich zugenommen.  
Was viele nicht wissen: Seit über 25 
Jahren ist TelefonSeelsorge auch im 
Internet über Mail und Chat erreich-
bar. Die Ratsuchenden dort sind zu 
über 50% jünger als 30 Jahre. Ne-
ben Telefon, Mail und Chat gibt es 
in größeren Städten auch ein nie-
derschwelliges, analoges Seelsorge- 
und Beratungsangebot wie bei der 
kath. Telefon-Seelsorge Frankfurt 
im Haus der Volksarbeit, Eschenhei-
mer Anlage 21. 
Die ökumenische TelefonSeelsorge-
Main-Kinzig ist eine von 105 Stellen 
bundesweit. 2022 klingelte allein 
bei uns 10.628-mal das Telefon und 
376 Mails wurden geschrieben. 

Chris琀椀ne Kleppe, Pfarrerin  
in der Leitung der Ökum. Telefon-

Seelsorge Main-Kinzig 
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Mit dem Frauenkreis in die 
Rhön auf Tour 

Es ist ein frischer Morgen am 18. 
Oktober 2023, als sich unser Frau-
enkreis mit Gästen zur Fahrt trafen. 
Das Weter hate sich geändert, wir 
waren mit warmer Kleidung bestens 
gerüstet und freuten uns auf den 
Tag. Unser erstes Ziel war der 
Früchteteppich in Hünfeld Sargen-
zell. Ein „Ernte-Dank-Projekt“ im 
Osten Hessens, in der alten Kirche 
des Ortes. Mite der 1980 Jahre soll-
te sie wegen Baufälligkeit abgeris-
sen werden, nachdem eine neue 
gebaut worden war. Durch das En-
gagement der Bürger sie zu erhal-
ten, konnte sie durch Umwidmung 
für kulturelle Zwecke erhalten blei-
ben. Die Idee des Früchteteppichs 
war geboren, dies wurde gut ange-
nommen und die Menschen dank-
ten durch Besuche und Spenden. 
Auf einer Unterlage aus Spanplaten 
legten Frauen ehrenamtlich mit 
kleinen Lö昀昀eln, liegend oder sitzend 
aus Körnern, Samen und zerkleiner-
ten Blüten und Blätern ein Bild aus. 
In diesem Jahr zeigt es uns die Ge-
burt Jesu bis zum Sterben und die 
Auferstehung. Es wirkte etwas düs-
ter auf uns, aber bei näherer Be-
trachtung und den Erläuterungen 

einer kompetenten Frau konnten 
wir es verstehen und die sieben Sta-
}onen aus dem Leben Jesu und den 
ganzen Reichtum der Darstellung 
auf uns wirken lassen. Dabei kam 
mir der Gedanke, wie krea}v diese 
Idee war, wie großar}g und spen-
denwirksam sie umgesetzt wurde, 
zum Wohl aller. Unserer Kirche, die 
umgebaut werden muss, täte so 
eine Ak}on gut. 
Danach fuhren wir in das ländlich 
malerische Tann. Durch einen Tor-
bogen über der Straße erreichten 

Rückblick 

Fotos:  privat 
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wir ein hellblaues Gasthaus, wo wir 
schon erwartet wurden. Gestärkt 
ging es weiter Richtung Wasserkup-
pe. Während der Fahrt genossen 
wir die herrlichen Ausblicke in die 
Landscha昀琀. Beim Aussteigen auf der 
Wasserkuppe emp昀椀ng uns eine fri-
sche Brise und in kleinen Grüpp-
chen sammelten sich die Besucher 
zu einem Spaziergang oder in ge-
mütlicher Runde bei selbstgemach-
tem Kuchen und Ka昀昀ee. In guter 
S}mmung und  
angenehmer 
Atmosphäre 

verbrachten wir die gemeinsame 
Zeit. Herzlichen Dank unserem Bus-
fahrer, der sich mit Freundlichkeit 
und Geduld um die Rollatoren küm-
merte und uns wohlbehalten nach 
Hause brachte.  
Dankbarkeit erfüllt uns, wir haten 
gut aufeinander geachtet, viel er-
lebt und einen bereichernden Tag 
miteinander verbracht. 
 

Herzlichst, Marion Walter 
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 Rückblick 

Erntedank 2023 

 

Während und nach Corona haben 
wir als Kirchgemeinde verschiedene 
Ak}onen und Gotesdienste anläss-
lich des Erntedankfestes gefeiert. In 
diesem Jahr feierten wir erstmalig 
nur einen Gotesdienst für die gan-
ze Erlenseer Kirchengemeinde, am 
01.10.2023, draußen in der Wasser-
burg. Vorbereitet und gestaltet 
wurde der Familiengotesdienst von 
Erzieherinnen der beiden Ev. Kitas 

und Pfrin. Herchenröther. Die musi-
kalische Gestaltung übernahm der 
Ev. Posaunenchor. Bei kaltem, aber 
trockenem Weter mit ein wenig 
Sonnenschein konnten wir im In-
nenhof der Wasserburg 250 Besu-
cherinnen und Besucher zählen. 
Nach dem Gotesdienst gab es 
Ka昀昀ee und Kuchen, sowie frischen 
Süßen und Schmalzbrote, vorberei-
tet und gespendet vom Obst- und 
Gartenbauverein Langendiebach 
und dem Rückinger Bauernverein. 
Die Erzieherinnen boten für die Kin-
der einen Mal}sch an. Vielen Dank 
allen, die im Vorfeld geschmückt 
und dekoriert haben, allen, die 
während des Gotesdienstes mitge-
wirkt haben, sowie allen, die im An-
schluss aufgeräumt und sauberge-
macht haben. Ohne Ihr und Euer 
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 Rückblick  

Engagement häten wir nicht so 
einen schönen Gotesdienst 
feiern können. 
Ebenfalls danken wir der Bäcke-
rei Bretag für das liebevoll ge-
staltete Erntedankbrot für den 
Altar. 
 

DANKE!!!  
Claudia Herchenröther 
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 500 Jahre Gesangbuch  
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 Kinderseite  
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 Werbung 
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Werbung 

 
 



Werbung 
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 Werbung 
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Kontakte zur Ev. Kirchengemeinde Erlensee  

Pfarrteam 

 

Pfarramt Erlensee I 
Pfarrerin Claudia  
Herchenröther 

Fröbelstr. 11,  
Tel. 06183 - 22 78 

E-Mail:  
claudia.herchenroether@ekkw.de 

 

(bis 31.12.2023): 
Pfarramt Erlensee II  
Pfarrerin Sabine Schudt 

Mitelstr. 2b 

63546 Hammersbach 

Tel. 06185 - 8 98 44 32 

E-Mail: sabine.schudt@ekkw.de 

 

Pfarramt Erlensee III 
Pfarrerin Ulrike  
Stellmacher 

Rodenbacher Str. 10,  
Tel. 06183 - 8 15 85 56 

E-Mail:  
ulrike.stellmacher@ekkw.de 

Homepage  
www.ev-kirche-erlensee.de 

 

Bankverbindung der  
Ev. Kirchengemeinde  
VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG  
IBAN: DE06 5066 1639 0000 1866 86 
BIC: GENODEF1LSR 

 

Konto des Förderkreises der  
Ev. Kirchengemeinde Erlensee  
VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG  
IBAN: DE50 5066 1639 0100 1866 86 
BIC: GENODEF1LSR 

 

Weitere Kontakte: 
foerderkreis.erlensee@ekkw.de 

 

Konto des Fördervereins des   
Ev. Posaunenchores Erlensee 

Sparkasse Hanau  
IBAN: DE77 5065 0023 0031 0162 64   
BIC: HELADEF1HAN 

Gemeindebüro 

Rodenbacher Str. 8,  
Tel. 06183 - 23 69  

 

Sabine Scholz  
E-Mail: 
pfarramt2.erlensee@ekkw.de  

Ö昀昀nungszeiten:  
Mo. - Mi.    8.30 - 12.00 Uhr  
Do.   14.30 - 17.30 Uhr  

 

Sabrina West  
E-Mail:  
pfarramt3.erlensee@ekkw.de 
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Kontakte zur Ev. Kirchengemeinde Erlensee  

  Team Kinder- und 
Jugendarbeit in Erlensee 

 

Dipl. Sozialpädagoge  
Mike Herrmann   

E-Mail:  
mike.herrmann@ekkw.de 

 

Dipl. Sozialpädagoge 

Stefan Layer 

E-Mail:  
stefan.layer@ekkw.de 

 

TKJE Büro Langendiebach 

JUZ Fallbachhalle 

Eugen-Kaiser-Straße 22 

Tel.  06183 - 7 30 74,  
Fax. 06183 - 80 79 57  
E-Mail: info@tkje.de 

 

Homepage 

www.tkje.de 

 

Ev. Tageseinrichtungen  
für Kinder 

 

Ev. Kita Langendiebach:  
Leitung  
Marianne Nobiling 

Sandweg 28,  
Tel.  06183 - 32 50,  
E-Mail:  
kita.langendiebach@ekkw.de 

 

Ev. Kita Rückingen:  
Leitung  
Miriam Zver  
Rodenbacher Str. 8,  
Tel.  06183 - 7 10 09,  
E-Mail:  
ev.kita-rueckingen@ekkw.de 

 

Weitere Kontaktdaten 

Bürgerverein Soziales Erlensee:  
Bärbel Scholz, Tel. 0162 - 85 88 383
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Zum guten Schluss  

Das Redaktionsteam wünscht allen  

Leserinnen und Lesern  

ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein glückliches, gesundes Jahr 2024 


